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Organisatorische Hinweise  

Tagungsort
Gästehaus der Berliner Stadtmission
Lehrter Straße 68
10557 Berlin
www.tagen-am-hauptbahnhof-berlin.de

Anmeldung
Diese wird bis zum 8. Januar 2010 mit dem beilie-
genden Anmeldefax oder per E-Mail erbeten. Eine 
Anmeldebestätigung wird in der Reihenfolge des Ein-
gangs versendet.

Tagungsbeitrag
Es wird kein Tagungsbeitrag erhoben.

Wegbeschreibung
Fußweg vom Hauptbahnhof:
Bitte wählen Sie den Ausgang Europaplatz, gehen Sie 
links bis zur nächsten Kreuzung, dort rechts in die 
Lehrter Straße und folgen Sie den Ausschilderungen  
„SM Berliner Stadtmission“. Das Gelände befindet 
sich auf der linken Straßenseite, Eingang Lehrter Stra-
ße 68.

„Menschlichkeit braucht Unterstützung“
- die Kampagne 2009/2010 der Diakonie

Veranstalter
Kooperationsprojekt „Mitten im Leben“
Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (DW der EKD) in Kooperation mit den  
Landesverbänden Baden, Berlin-Brandenburg- 
Schlesische Oberlausitz und Hamburg
Verantwortlich: Silva Demirci
Reichensteiner Weg 24
14195 Berlin
Telefon: +49 30 83001- 385
Telefax: +49 30 83001- 8385 

Kontakt und Information
Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche in 
Deutschland e. V.
Zentrum Familie, Integration, Bildung und Armut
Reichensteiner Weg 24 
Organisation: Nadja Platt 
14195 Berlin
Telefon: +49 30 830 01-130
Telefax: +49 30 830 01-8130
E-Mail: platt@diakonie.de
www.diakonie.de 

 
Die Veranstaltung wird aus Mitteln 
des Europäischen Integrations-
fonds kofinanziert. 



Anlass der Tagung  Ziel der Tagung 4. Februar 2010

Ziele des Kooperationsprojektes sind

K	 Diakonische Einrichtungen beim Prozess der Interkul-
turellen Öffnung zu unterstützen

K	 Erfahrungen im urbanen und ländlichen Raum wie 
auch in Ost und West zu vergleichen

K	 Ergebnisse und Erfahrungen für andere interessierte 
Einrichtungen und Träger nutzbar machen

Zielgruppe 

Eingeladen sind Vertreter und Vertreterinnen aus 

K	 Bundes-, Landes- und Kommununalpolitik

K	 den Medien

K	 der öffentlichen und freien Wohlfahrtspflege 

Leitungkräfte und Mitarbeitende aus unterschiedlichen 
Arbeitsbereichen der Sozialen Arbeit 

K	 Gesundheit und Pflege

K	 Bildung

K	 Migration

K	 Familien-, Wohnungslosen-, Behinderten- und 
der Suchthilfe 

Anfang der neunziger Jahre hat die Bundesregierung 
Empfehlungen zur Interkulturellen Öffnung (IKÖ) von 
Diensten und Einrichtungen veröffentlicht. Im Nationalen 
Integrationsplan der Bundesregierung von 2007 wurde 
das Thema Interkulturelle Öffnung behandelt und als 
Selbstverpflichtung der teilnehmenden Organisationen 
und Verbände auf Bundes-, Länder- und kommunaler 
Ebenene aufgenommen.

Auch „die Diakonie baut auf eine lange Tradition diako-
nischer Integrationsarbeit  und kann sich auf langjährige 
Erfahrungen mit dem Prozess der interkulturellen Öff-
nung beziehen.“ *)
  

In vielen Landesverbänden der Diakonie werden bereits 
in unterschiedlichen Arbeitsfeldern der Sozialen Arbeit 
und im Gesundheitsbereich Interkulturelle Öffnungspro-
zesse von Diensten und Einrichtungen durchgeführt und 
Schulungen für Mitarbeitende angeboten. 

2008 ging das Kooperationsprojekt „Mitten im Leben“ 
an den Start. Das Projekt ist eine Kooperation zwischen  
dem Diakonischen Werk der Evangelischen Kirche in 
Deutschland e. V. (DW der EKD) und den drei Landes-
verbänden des Diakonischen Werkes Baden, Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz und Hamburg. 

Mit der Präsentation des Kooperationsprojektes und 
den Inputs der Experten zeigen wir mögliche Wege der 
Interkulturellen Öffnung auf. Mit Ihnen möchten wir in 
einen Erfahrungsaustausch zu Prozessen der Interkultu-
rellen Öffnung treten.  

*) Siehe Handreichung „Interkulturelle Öffnung in den Arbeitsfeldern der 
Diakonie“, Diakonie Texte 13.2008

12.00 Uhr	 Ankommen - kleiner Imbiss

12.30 Uhr	 Eröffnung und Grußwort
	 Pfarrer Klaus-Dieter Kottnik 
	 Präsident des DW der EKD e. V. 
	
	 Einführung in das 
	 Kooperationsprojekt 
	 Gretel Wildt
	 Leitung Zentrum Familie, Integration,
	 Bildung und Armut, DW der EKD 

13.00 Uhr 	 Statements zur Integrationsfähig- 
	 keit der Aufnahmegesellschaft 
	 Dr. Nivedita Prasad
	 Projektkoordination Banying

	 Anke Zwink 
	 Referentin im Büro des Integrations- 
	 beauftragten des Landes Branden- 
	 burg

13.30 Uhr 	 Vorstellung des Kooperations-
	 projektes in Form eines szenischen  
	 Einspiels  
	 Projektteam

14.45 Uhr 	 Fragen und Kommentare der  
	 Expertenrunde zu den bisherigen  
	 Ergebnissen, Herausforderungen und  
	 Chancen des Kooperationsprojektes 

15.30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 Uhr	 Publikumsdiskussion
	 Fragen aus dem Publikum an die  
	 Expertenrunde und die Teilprojekte 

17.00 Uhr 	 Verabschiedung

Tagesmoderation 
Till Nassif  
WDR Cosmo TV 


